
Prägungsraum Nabelschnur
Nabelschnur-Affekt (UA)

2. Heide-Kongress Webinar 
7. September 2026 (auf englisch)

Die Nabelschnur ist mehr als nur ein Transportweg für Nah-
rung. Sie ist die erste dauerhafte Verbindung eines Babys zur 
Mutter und zu allem, was sie umgibt. Die Nabelschnur ist 
wie ein Periskop, das dem Baby den ersten Blick auf die Welt 
durch die Linse seiner Wahrnehmungen und seiner späteren 
psycho-emotionalen Motivationen für seine Lebensgestaltung 
ermöglicht. Die Nabelschnur ist der Garten, der Kühlschrank, 
der Herd, die Toilette, das Smartphone, die Tageszeitung, das 
Glied der liebenden Mutter, der wichtigste Teil des Selbst, der 
Freund, der Geliebte und (nicht zu vergessen) der gelegent-
liche Widersacher, manchmal sogar ein Feind.

Dieses Webinar erklärt die frühen psycho-emotionalen Folgen 
der Aufnahme von Nährstoffen, Stresshormonen und emotio-
nal aufgeladenen Bioinformationsmolekülen(Stimmungsmo-
lekülen), die in den Körper gelangen und sich dort verteilen, 
sich manchmal in bestimmten Organen ansammeln und in 
bestimmten Bereichen konzentrieren. Glaubenssysteme über 
den Sinn des Lebens und den Sinn des Selbst werden etab-
liert. Verhaltensmuster und -tendenzen, die die Gestaltung des 
eigenen Lebens prägen, sind in den vielfältigen Strukturen des 
neuen Seelenkörpers, des sich entwickelnden Gehirns und der 
Neurobiologie verankert. Mit jedem erfolgreichen Übergang 
und jedem Durchqueren von Grenzbereichen werden wertvol-
le Ressourcen eingeprägt. Auch belastende implizite Erinne-

rungen entstehen durch den Nabelschnur-Affekt. Diese können 
eine freie, kraftvolle und ungehinderte Verbindung zum Sein, Se-
hen und Genießen des Lebens beeinträchtigen. Einige Heilungs-
methoden werden vorgestellt.

Experte: Karlton Terry, New Mexiko, USA
Karlton Terry ist seit über 35 Jahren ein engagierter Pionier, Praktiker und Dozent auf dem 
Gebiet der Prä- und Perinatalpsychologie und war vor 20 Jahren Mitbegründer des IPPE 
(Institut für Prä- und Perinatale Bildung). Als Begründer der „Karlton Terry Babytherapie“ 
konzentriert sich seine Arbeit auf die frühkindliche Entwicklung aus embryologischer, 
geburtsphysiologischer und somatischer psychologischer Perspektive. Aufbauend auf den 
Grundlagen von Dr. William Emerson hat Terry über drei Jahrzehnte lang Methoden zur 
Identifizierung und Verarbeitung geburtsbedingter Prägungen bei Säuglingen und Erwachse-
nen verfeinert. Er ist weithin anerkannt für seine Fähigkeit, die subtile, nonverbale Sprache 
von Neugeborenen zu interpretieren und Fachkräften Instrumente an die Hand zu geben, um 
die primäre Bindungsbeziehung zu stärken und die frühe emotionale Heilung zu fördern.

Montag, 07.09.2026: 18:00 bis 19:30 Uhr
Ort: Online per Zoom in englischer Sprache
(Übersetzung über Zoom in zahlreiche Sprachen möglich) 
(Der Link wird nach der Anmeldung rechtzeitig vor Webinarbeginn verschickt)

Kosten: 45 EUR
Fachliche Leitung: Johanna Lauff, INPP Deutschland
Wissenschaftliche Leitung: Dr. med. Dirk Häger, HeideKongress

Mehr Infos auf:
heidekongress.de


